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Die Welfenfrage nicht gelöſt
ſondern verſchärft

Von einem halliſchen Univerſitätsprofefſor erhalten wir folgende Zuſchrift
Es war höchſte Zeit daß die in dem Schreiben an den

Reichskanzler enthaltene Erklärung des Prinzen Ernſt Auguſt
offiziell publiziert worden iſt Es wäre wünſchenswert ge
weſen wenn dies früher geſchehen wäre Hoffentlich iſt es
noch nicht zu ſpät wenn ernſt liche Bedenken gegen
dieſe Erklärung ausgeſprochen werden Dieſe Be
denken richten ſich natürlich nicht gegen die Perſon des Prin
zen Ernſt Auguſt an deſſen perſönlicher ritterlicher Ehren
haftigkeit durchaus nicht zu zweifeln iſt Aber es iſt mit
Sicherheit anzunehmen daß dieſe Erklärung nicht von ihm
perſönlich entworfen und abgefaßt iſt ſondern daß der Wort
laut das Ergebnis einer Beratung geweſen iſt und zwar
nicht bloß einer Beratung innerhalb der Familie Cumber
land ſondern daß der Familie befreundete und der Welfen
partei naheſtehende Perſönlichkeiten als Ratgeber dabei tätig
geweſen ſind Die Erklärung läßt nämlich noch allerlei
Hintergedanken zu Dieſe Hintergedanken hat ſicher
der Prinz ſelbſt und gewiß auch ſein Vater nicht gehabt Aber
dieſe Hintergedanken können jene Berater gehabt haben Das
Haus Cumberland iſt nicht unabhängig Es iſt durch ein
moraliſches Band geknüpft an die Welfen
partei Die unerſchütterliche Treue dieſer Hannoveraner
legt dem Hauſe Cumberland ſelbſt wenn es nicht will Ver
pflichtungen auf aus denen es ſich nicht herauslöſen kann
Diejenigen die dem Hauſe als Berater naheſtehen gehen mit
ihren Anſprüchen und Hoffnungen vielleicht viel weiter als
das Haus Cumberland ſelbſt

Durch den Brief des Prinzen an den Reichskanzler reſp
durch die darin enthaltene Erklärung iſt die Welfenfrage
durchaus nicht gelöſt ſondern ſie iſt dadurch und durch die
ganze gegenwärtige Situctkion d h durch die Verheiratung
des Prinzen Ernſt Auguſt im Gegenteil verſchärft
worden denn in dieſer Erklärung des Prinzen Ernſt
Auguſt liegen ſpeziell drei Schwierigkeiten welche Bedenken
erregen müſſen Von dieſen Bedenken ſind die zwei erſten
allerdings eventuell leichter zu nehmen um ſo ſchwerer da
gegen wiegt das dritte

Erſtes Bedenken Das Treuegelöbnis des Prinzen
an den König von Preußen gilt theoretiſch genommen nur
ſo lange als der gegenwärtige König von Preußen lebt
Sicher wird in Praxi der Prinz an dieſes Treuegelöbnis als
Ehrenmann ſich auch dann noch gebunden halten wenn ein
Thronwechſel in Preußen ſtattfindet ſelbſt wenn er dann

Feuilleton
Johann Friedrich Joachim

Ein Gedenkblatt zuſeinem 200 Geburtstage
Von Dr Wolfram Suchier in Marburg

200 Jahre ſind jetzt verfloſſen ſeit der Geburt eines
Mannes der der deutſchen Geſchichtswiſſenſchaft weſentliche
Dienſte geleiſtet und ſein ganzes Leben in ſeiner Vaterſtadt
Halle verbracht hat Seinem Streben und ſeinem An
denken mögen die nachfolgenden Zeilen gewidmet ſein

Johann Friedrich Joachim war am 33 Juni
1713 in Halle geboren Hier erhielt er auf dem Waiſenhauſe
ſeine Schulbildung 1731 bezog er die Univerſität wo er be
ſonders die Vorleſungen des berühmten Kanzlers Johann
Peter v Ludewig über deutſche Staats und Rechtsgeſchichte
Staats und Völkerrecht beſuchte Ende Oktober 1738 war er
ſoweit vorgeſchritten daß er unter dem Vorſitz des bekannten

Kirchenrechtlers J H Voehmer mit einer lateiniſchen Ab
handlung über den Urſprung der Veſchwerde über verweigerte
Juſtiz zum Dr jur promovieren konnte Bald darauf be
gann er ſelbſt zu dozieren ward aber erſt auf Anregung des
Hof und Legationsrats von Bielefeld der am 24 Februar
1748 einen ausführlichen Bericht über ſeine Viſitation der

Univerſität Halle nach Berlin erſtattet hatte durch Reſkript
von 17 April 1748 wegen ſeiner Geſchicklichkeit und bis
herigen applausus zum außerordentlichen Profeſſor der Rechte
und der Geſchichte befördert Eine ſolche Perbindung der
Lehrfächer war damals noch neueren Datums und zuerſt in
Halle aufgekommen Nach Ludewigs und Schmeizels Tode
las hier allein Wiedeburg als ordentlicher Profeſſor die Ge
ſchichte und neben ihm lehrten ſie K F Pauli und Joachim
Als Wiedeburg 1758 geſtorben war blieb ſeine Stelle
des Krieges wegen zunächſt unbeſetzt und Joachim erbielt
unter dem 15 Februar 1762 100 Taler als Douceur Doch
folgte ſeine Anſtellung bald nach indem er am 24 April
1762 zum ordentlichen Profeſſor der Geſchichte ernannt wurde
er ſchied hiermit aus der juriſtiſchen Fakultät aus der er
bisher angehört hatte und war von jetzt an Mitglied der
philoſophiſchen Fakultät Nun hatte er endlich die höchſte
Sproſſe der akademiſchen Stufenleiter erklommen aber es
ſollte ihm nür kurze Zeit vergönnt ſein ſeine Lehrtätigkeit
in dieſer Stellung auszuüben Bereits am 24 Dezember 1767
raffte ihn erſt 54 Jahre alt ein früher Tod dahin

Halle Montag den 23 Juni
nicht mehr Prinz ſondern Herzog von Braunſchweig iſt Aber
man ſoll doch nicht mit ſolchem perſönlichen Vertrauen rech
nen wo es ſich um ſtaatsrechtliche Fragen handelt

Ferner gilt theoretiſch genommen das Treuegelöbnis
des Prinzen an den König von Preußen nur ſo lange als er
preußiſcher Offizier iſt Sicherlich wird er in Praxi das auf
Lebenszeit bleiben zumal ja auch das braunſchweigiſche
Kontingent mit dem preußiſchen Heer auf das engſte liiert
iſt Aber auch hier gilt daß ſtaatsrechtliche Dinge nicht auf
perfönliches Vertrauen allein aufgebaut werden ſollen

Zweites Bedenken Der Prinz erklärt daß in
ſeinem Treuegelöbnis das Verſprechen liegt nichts z u
tun und nichts zu unterſtützen was gegen den
jetzigen Beſitzſtand Preußens gerichtet ſei Das erſcheint aber
eigentlich nicht genügend Er müßte auch erklären daß er
derartige Beſtrebungen nicht du l den werde daß er der
artige Beſtrebungen verhindern werde Schon die bloße

Duldung jener antipreußiſchen Beſtrebungen genügt um der
welfiſchen Agitation immer neue Anregung zu geben

Drittes Bedenken Verſetzen wir uns einmal
um 50 Jahre in die Zukunft Dann iſt nach menſchlichem Er
meſſen der jetzige Jnhaber der preußiſchen Krone nicht mehr
unter den Lebenden dann iſt der Prinz Ernſt Auguſt viel
leicht auch nicht mehr unter den Lebenden vielleicht auch
ſeine Gattin nicht mehr die Prinzeſſin Viktoria Luiſe Dann
ſind menſchlichem Ermeſſen nach aber Kinder des Ehepaares
vorhanden und wohl nicht bloß ein Prinz welcher Nach
folger auf dem braunſchweigiſchen Thron wird ſondern
wahrſcheinlich noch mehrere Prinzen

Nehmen wir nun auch den Fall daß der erſtgeborene
Sohn des Prinzen Ernſt Auguſt wenn er ſelbſt den braun
ſchweigiſchen Thron einnimmt perſönlich keine Anſprüche
auf Hannover erhebt was übrigens nur ein angenomme
ner günſtiger Fall iſt ſo hat er doch wohl jüngere Brüder
Wer hindert denn nun aber einen dieſer jüngeren Brüder
ſolche Anſprüche auf den hannoverſchen Thron zu erheben
Ein ſolcher Prinz iſt durch gar nichts gebunden Er braucht
nicht preußiſcher Offizier zu werden er kann auch bayeriſcher
Offizier werden oder er kann wenn er preußiſcher Offizier

iſt eines Tages ſeinen Abſchied nehmen dann iſt er völlig
frei Allerdings kann der regierende Fürſt von Braun
ſchweig als der Chef der Familie ihm bis zu einem gewiſſen
Grade Befehle geben aber der jüngere Prinz hat es in der
Hand dieſe Befehle nicht zu befolgen Er kann ſich als
hannoveraniſcher Thronprätendent aufſtellen laſſen er kann
ſich von der Welfenpartei dazu mißbrauchen laſſen Ja er
kann gegen ſeinen Willen von der Welfenpartei als ſolcher
aufgeſtellt werden

Wenn einmal ein braunſchweigiſcher Prinz als hannove
raniſcher Thronprätendent auftritt ſo kann man ihm das
nicht einmal verübeln denn ein Verzicht der Cumberlandſchen
Linie auf Hannover liegt ja nicht vor auf den
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Jn der Erklärung des Prinzen Ernſt Auguſt iſt alſo
der Ton zu legen auf das Wort Jch werde nichts tun und
nichts unterſtützen uſw Das iſt ja alles recht ſchön und
gut und wird ſicher ſtrikt gehalten werden von dem
Prinzen ſelbſt aber wenn ſeine Söhne nun agitieren Viel
leicht noch zu ſeinen Lebzeiten vielleicht gegen ſeinen Wllen
oder auch erſt nach ſeinem Tode

Man ſieht durch die Erklärung des Prinzen iſt die
Welfenfragenichtgelöſt ſondern verſchärft
denn dann ſind die welfiſchen Prinzen Angehörige eines
regierenden deutſchen Fürſtenkauſes Dann kann man nicht
ohne weiteres mit voller Schärfe gegen ſie vorgehen dann
hat die Welfenpartei wieder einen neuen Mittelpunkt um
den ſie ſich ſcharen kann Dazu bedarf es aber gar nicht der
oben angenommenen 50 Jahre das kann ſchon in fünf Jahren
ſein ja in drei Wenn der Prinz Ernſt Auguſt dann viel
leicht zwei Söhne hat ſo hat die Welfenpartei ſchon den
nötigen Anſatzpunkt gefunden den ſie auch ganz gegen den
Wunſch und Willen des Prinzen reſp Herzogs Ernſt Auguſt
zu neuen Vorſtößen benutzen kann

Das wird ſie auch tun Wer die Welfenpartei kennt in
ihrer unglaublichen Hartnäckigkeit der bedurfte gar nicht
der Erklärung welche ſie vor kurzer Zeit abgegeben hat daß
nämlich durch die gegenwärtige Situation an ihren Beſtre
bungen nicht das geringſte geändert ſei Das war durchaus
zu erwarten Wer etwas anderes erwartet hat kennt die
Verhältniſſe nicht Es iſt aber gut daß die Welfenpartei
dieſe Erklärung erlaſſen hat dadurch werden auch denjenigen
die Augen geöffnet welche ſich bisher durch den Pomp
der fürſtlichen Hochzeit haben blenden laſſen
Und ſo iſt es vielleicht doch noch im letzten Augenblick mög
Uch der drohenden Gefahr zu begegnen

Natürlich liegt das einzige Heilmittel darin daß der
Prinz Ernſt Auguſt auf den Thron von Hannover verzichtet
und zwar nicht bloß für ſich ſelbſt ſondern auch für
alle ſeine Nachkommen Darin liegt der ſpringende
Punkt Er ſoll den Thron von Braunſchweig nicht beſteigen
ehe er dieſen weitgehenden Verzicht der auch alle feine Nach
kommen einſchließt förmlich und feierlich ausgeſprochen hat

Die Schwierigkeit wird freilich nun darin beſtehen daß
er zu Lebzeiten ſeines Vaters einen ſolchen Verzicht auf Han
nover nicht wird ausſprechen können oder wollen Dann gibt
es nur die eine Möglichkeit daß der Prinz Ernſt Auguſt erſt
dann den braunſchweigiſchen Thron beſteigen darf wenn der
Herzog von Cumberland ſein Vater das Zeitliche geſegnet
hat

Eine ſolche Hinausſchiebung der Thronbeſteigung durch
den Prinzen Ernſt Auguſt wäre doch kein Unglück im Gegen
teil es läge auch von anderen Geſichtspunkten aus im Jnter
eſſe des jungen Paares ſelbſt Es iſt doch überhaupt nicht
wünſchenswert daß die Fürſten gar zu jung

Thronkommen und wenn der Prinz erſt im

Seine Vorleſungen hielt er beſonders über deutſches
Staatsrecht Heraldik Münzkunde Lehnrecht und die Ge
ſchichte des römiſch deutſchen Reichs in letzterer reihte er
wie ſchon ſein verſtorbener Lehrer von Ludewig nicht nur
biographiſche und genealogiſche Angaben und Charakteriſtiken
der einzelnen Kaiſer aneinander ſondern flocht auch Erläute
rungen über die rechtlichen Beziehungen und die Politik der
Kaiſer und Stände ein Außerdem las er noch über die
Diplomatik die erſt durch ihn als Gegenſtand eigens ihr
gewidmeter Vorträge in den akademiſchen Stundenplan ein
geführt wurde Er und Chr H Eckhard in Jena haben dies
als erſte getan ihr Vorgehen war bahnbrechend und hat der
Urkundenlehre mit zu der Stellung verholfen die ſie bean
ſpruchen konnte und heute einnimmt Mehrere bekannte
Perſönlichkeiten haben Joachims Kollegia beſucht wie z B
der Dichter Klamer Schmidt auch die Schriftſteller Karl
Friedr Flögel Joh Ephraim Scheibel Chr Gottlieb Stein
berg Joh David Wolf Gebh Fr Aug Wendeborn u a
hörten ihn gern

Joachims Wirkſamkeit erſchöpfte ſich aber nicht nur in
ſeinen Vorleſungen Er war vielmehr daneben noch an der
Aniverſitätsbibliothek tätig Durch Reſkript vom
23 Auguſt 1762 wurde er zum Adjunkten des Bibliothekars
Prof Chriſtian Benedikt Michgelis beſtellt und rückte nach
deſſen am 22 Februar 1764 erfolgten Tode in dieſe Stelle
ein Da die Kataloge damals noch mangelhaft waren ließ
man zum ſicheren Prinzip bei einer künftigen ähnlichen Ge
legenheit einen Katalog der nach Michaelis Tode wirklich
vorhandenen Bücher durch den Auktionator Veiſt anfertigen
auf Grund deſſen die Bibliothek an Joachim übergeben wurde
Nähere Nachrichten über ſeine bibliothekariſche Wirkſamkeit
beſitzen war nicht Nach ſeinem Tode wurde ſehr bald am
28 Dezember 1767 zu ſeinem Nachfolger der bekannte
Chriſtian Adolph Klotz gewählt deſſen Amtsantritt ſich aber
bis zum Oktober des folgenden Jahres verzögern ſollte Es
mußte nämlich erſt eine Defektenrecherche zwiſchen dieſem Veiſt
und Joachims Witwe Maria Charlotta ſtattfinden Dabei
ergab ſich denn daß die Bibliothek eine Forderung von über
111 Talern an die Witwe Joachim hatte deren wiederholte
Bitte um Ermäßigung dieſer Summe auf 50 Taler aber ſo
wohl vom Oberkuratorium wie vom König abgeſchlagen
wurde und am 16 Oktober 1776 mußte ſie dieſe Schuld durch
Zahlung von 75 Talern tilgen Die von ihrem Mann als
Bibliothekar geführte Bibliotheksrechnung hatte ſie bereits
1771 übergeben und dabei den gebliebenen Rechnungsbeſtand
hezahlt Jetzt erſt konnte da ihr Mann wie damals für die
Bibliothekare üblich hatte Kaution ſtellen müſſen die

Löſchung der auf ihrem Hauſe laſtenden Kaution durch das
Kgl Berggericht erfolgen Es unterliegt wohl keinem Zweifel
daß Joachim ſein Nebenamt an der Bibliothek nie über
nommen haben würde wenn er hätte vorausſehen können
welche Unannehmlichkeiten ſeiner Witwe hieraus ſpäterhin
erwachſen ſind

Es iſt endlich noch ein Wort über Joachims ſchrift
ſtelle riſche Leiſtungen zu ſagen Die Arbeiten die die
Wiſſenſchaft ihm verdankt zerfallen in vier Gruppen juri
ſtiſche hiſtoriſche ſpeziell diplomatiſche und numismatiſche
Juriſtiſche Abhandlungen von ihm ſind in den Jahren 1735
bis 1738 acht erſchienen die ſämtlich in lateiniſcher Sprache
geſchrieben ſind und vom Patengeld dem Erzkanzler und
Erzkämmereramt u a handeln die letztere hat er 1737 dem
Kronprinz Friedrich von Preußen gewidmet Seine ſpäteren
Schriften ſind alle in deutſcher Sprache abgefaßt was zu ihrer
Verbreitung weſentlich beigetragen hat Seine hiſtoriſchen
Schriften behandelten das Herzogtum Geldern 1764 die in
Dänemark 1660 eingeführte Souveränität 1761 den Ur
ſprung des Wahlrechts im Königreich Polen und ſeinen bis
herigen Gebrauch 1764 die Streitigkeiten der Könige von
Portugal mit den Päpſten 1760 und die Titel einiger euro
päiſcher Könige 1759 Die wichtigſte ſeiner zahlreichen
Schriften iſt aber die Geſchichte der deutſchen Reichstage
1762 die bei ihrem Erſcheinen von Bedeutung war Jhrem

erſten Bande war ſein Porträt von G A Gründler bei
gegeben das einen ſtattlichen Mann mit intelligentem Ge
ſichtsausdruck zeigt Einen unvergänglichen Platz in der
Literargeſchichte hat ſich Joachim jedoch auf diploma
tiſchem Gebiete erworben Jn ſeiner Einleitung zurdeutſchen Diplomatik 1748 ehrte er die zweckmäßigſte
Methode zum Leſen der deutſchen Kaiſer und Königsurkunden
und ihrer Beurteilung nach Jnhalt und Echtheit Er be
ſchränkte ſich hier auf die älteſten deutſchen Kaiſerurkunden
und für die Kenntnis des Jnhalts der Urkunden Schen
kungen uſw kam ihm ſeine juriſtiſche Vorbildung zuſtatten
Das Werk ward auf verſchiedenen Univerſitäten den Vor
leſungen zugrunde gelegt und überhaupt höch geſchätzt und
viel benutzt daher wurden noch 1754 und 1785 Reuauflagen
nötig Beſonders der Umſtand daß es in ein deutſches
Gewand gekleidet war bedeutet einen erheblichen Vorzug vor
dem lateiniſchen Werke das vor ihm Eckhard über den gleichen

Man vergl auch die Kurze Geſchichte der Uni
verſitätsbibliothek Halle 1696 1876 vie in wenigen
Wochen im Verlage von Gebauer Schwetſchke hier er

ſcheinen wird
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ſpraktiſchen Leben Erfahrungen ſammelt ſo wird
ein um ſo beſſerer Fürſt ſein können

Dieſe Löſung liegt im Jntereſſe aller
Beteiligten Jn erſter Linie im Jntereſſe Preußens
für das die welfiſche Agitation eine dauernde und ſehr un
angenehme Störung bedeutet die unter den geſchilderten Ver
hältniſſen in Zukunft noch viel ſtörender werden kann

Dieſe Löſung liegt auch im Jntereſſe des braunſchwei
giſchen Landes Die welfiſche Agitation würde natürlich in
das braunſchweiger Land hineingetragen werden Es könnte
den Braunſchweigern recht unangenehm werden wenn
eventuell ein Mitglied des Fürſtenhauſes Mittelpunkt dieſer
Agitation würde Es würde das eine dauernde Beunruhi
gung ja eventuell eine große Gefahr für Braunſchweig wer
den wenn dann einmal Preußen genötigt ſein würde mit
energiſchen Mitteln die welfiſche Agitation zu unterbinden
und eventuell zu dieſem Zweck zu draſtiſchen Mitteln greifen

Eine ſolche Löſung liegt auch im Jntereſſe des Hauſes
Cumberland ſelbſt denn in welche Verlegenheit muß das
Haus geraten wenn die welfiſche Agitation fernerhin fort
geſetzt wird Dieſe welfiſche Agitation wird aber ſo lange
fortgeſetzt werden als kein formeller Verzicht des Hauſes auf
Hannover vorliegt Ja man kann ſagen man muß die
Welfen d h das Haus Cumberland befreien
von der Welfenpartei d h von den Hannoveranern
die dem Haus immer aufs neue durch ihre Agitation Un
annehmlichkeiten bereiten Das Haus Cumberland iſt wie
ſchon bemerkt durch die Hartnäckigkeit der Hannoveraner in

einer moraliſchen Zwangslage aus der es
wahrſcheinlich ſelbſt befreit ſein möchte Eine
ſolche Befreiung iſt aber nur möglich wenn der formelle Ver
zicht auf Hannover ausgeſprochen wird Endlich liegt dieſe
Löſung auch im Jntereſſe der Welfenpartei ſelbſt Sie hat
ſich durch ihre bisherigen Erklärungen ſelbſt ſo gebunden
daß ſie ohne eine moraliſche Niederlage ihr Programm nicht
aufgeben und ſich ſelbſt nicht auflöſen kann Wenn aber
der formelle Verzicht des Hauſes Cumber
land ausgeſprochen iſt für alle Zeiten und
für alle Nachkommen dann kann ſich die
Welfenpartei in Ehren auflöſen Vorher kann
ſie das nicht tun ohne ihre eigenen früheren Erklärungen
Lügen zu ſtrafen

Manche ſagen nun Ach dieſe paar welfiſchen Abgeord
neten ſchaden uns nichts Allein aus einem kleinen Feuer
kann noch einmal ein recht großes werden Nehmen wir den
ungünſtigſten aber leider durchaus nicht unmöglichen Fall
an daß Deutſchland einmal von ſeinen vielen auswärtigen
Gegnern niedergerungen wird wenn auch nicht jetzt ſo viel
leicht in 20 vielleicht in 50 vielleicht in 100 Jahren dann
wären die ſiegreichen Gegner denen ja dieſer ſchwache Punkt
Preußens nur zu bekannt iſt doch ſehr töricht wenn ſie nicht
dem beſiegten Deutſchland reſp Preußen die Bedingung der
Wiedereinſetzung der Welfen auferlegen würden Beſonders
wenn England dann unter unſeren Gegnern iſt was ja doch
ſehr wahrſcheinlich iſt Dann wird der engliſche König als
Chef des Welfenhauſes noch natürlich dieſe Bedingung ſtellen
Er wäre ja töricht wenn er es nicht tun würde Damit wäre
Preußen ins Herz getroffen Man denke doch nicht daß die
auswärtige Lage nicht einmal recht ſchlimm werden kann für
Deutſchland Wir haben ringsum Gegner oder vielmehr
wütende Feinde und es lohnt ſich für dieſe Feinde einmal
vereint über uns herzufallen Es gibt kein verlockenderes
Ziel für alle uns umgebenden Staaten mit Ausnahme Oeſter
reichs

Zum Schluß noch eins Der Prinz unterzeichnet ſich als
Prinz von Braunſchweig und Lüneburg Nach höfiſchen
und dynaſtiſchen Gewohnheiten mag das ja ſehr harmlos ſein
wenn ſich der Prinz nach einer Landſchaft nennt welche jetzt
preußiſch iſt Aber es wäre doch ſehr im Jntereſſe der Sache
wenn er bei der Thronbeſteigung von Braunſchweig ſich ver

Gegenſtand verfaßt hatte und an das er ſich anlehnte
Joachims Werk war überhaupt das erſt e in deutſcher Sprache
abgefaßte Buch und Lehrbuch über die Diplomatik er hat
darin zuerſt den Namen der Diplomatik in den wiſſen
ſchaftlichen Sprachgebrauch eingeführt und als erſter das
Wort Diploma durch die deutſche Bezeichnung Urkunde
erſetzt Prof K T G Schönemann nennt ſeine Darſtellung
1818 zwar geſchmacklos fügt aber hinzu man dürfe in ſeiner

Schrift manches Gute nicht verkennen Es war von Joachim
auf jeden Fall verdienſtvoll daß er die allgemeinen Reſul
tate der formellen Urkundenlehre ſeinerzeit überſichtlich dar
geſtellt hat und der neuen Wiſſenſchaft durch ſeine deutſche
Einkleidung zahlreiche Freunde gewonnen hat Seinen
tarken numismatiſchen Kenntniſſen verdanken wir
einige Arbeiten die noch jetzt Wert haben ein neueröffnetes
Groſchen 1748 von J H Zopf begründet und Münz Kabi
nett 1761 67 das als Fortſetzung der Köhlerſchen Münz
beluſtigungen gedacht war und dem nach ſeinem Tode vom
Prof J P Reinhard ein Schlußhand beigefügt wurde ſowie
einen Unterricht vom Münzweſen bei Juden Griechen und
Römern 1754 Außer all dieſen Schriften hat er noch
Rocoles Geſchichte merkwürdiger Betrüger 1760 Lacombes
Geſchichte der Staatsveränderungen des ruſſiſchen Reichs

1761 64 Solignacs allgemeine Geſchichte von Polen
1763 65 und ſeines Halliſchen Mitbürgers Samuel Lenz

Stammtafeln 1762 mit Vorrede und Zuſätzen neu heraus
gegeben Eine Anzahl kleinerer Aufſätze endlich hat er ver
einigt in einer Sammlung verſchiedener Anmerkungen über
Staats und Lehnrecht Geſchichte und Münzweſen 4 Bde
1754 64 die teilweiſe vorher in den Halliſchen Wöchent
eichen Anzeigen geſtanden hatten

Wir erſehen aus dieſem Ueberblick daß r nicht
nur ein fruchtbarer Schriftſteller ſondern auch als Literat
ſeinem Zeitalter von Nutzen e iſt Seine Schriften
in denen er ſich übrigens als begeiſterten Anhänger der
territorialen Selbſtändigkeit der Reichsſtände zeigt und von
denen der bekannte Juriſt J St Pütter ſagt daß in ihnen
mehr hiſtoriſche als juriſtiſche Bearbeitung des Staatsrechts
herrſche ſinb natürlicherweiſe von der Wiſſenſchaft inzwiſchen
überholt Trotzdem mögen wir uns jetzt da ſich zum
200 Male der Tag jährt an dem er das Licht der Welt er
blickte dankhar unſeres Landsmannes erinnern deſſen red
liches Streben als Dozent und Schriftſteller ſchon ſeine Zeit
genoſſen anerkannten dem auch wir unſere Achtung nicht ver

ſagen dürfen und der es wert iſt daß wir zum heutigen Ta
ſein Gedächtnis erneuern Denn wer den Beſten ſeiner Zeit
genug getan der hat gelebt für alle Zeiten

er nachher pflichten würde dieſen Nebentitel abzulegen Dieſer bringt
im Volke immer eine gewiſſe Verwirrung hervor Aber unter
den gegebenen eigentümlichen Verhältniſſen iſt es durchaus
wünſchenswert wenn auch in bezug auf einen ſolchen Titel
unzweideutige Klarheit geſchaffen wird

Unzweideutigkeit iſt aber nicht die Eigenſchaft die man
wie gezeigt worden iſt von der Erklärung des Prinzen aus
ſagen kann Sicher iſt ihm an deſſen Loyalität durchaus
nicht zu zweifeln iſt das ſelbſt nicht zum Bewußtſein ge
kommen auch nicht ſeinem Vater eher ſchon deſſen Be
ratern Aber auch wenn alle Beteiligten bona fide gehandeh
haben ſo macht doch das Schriftſtück den Eindruck einer klugen
Umgehung der Hauptſache

Jm Bundesrat der über die Thronbeſteigung des Prin
zen zu entſcheiden hat ſitzen ja nun auch ſehr kluge Leute
Aber wer weiß welch höfiſche und dynaſtiſche Einflüſſe ſich
da geltend machen Leicht iſt es möglich daß die Entſchei
dung ſo fällt daß nur die momentanen Jntereſſen berück
ſichtigt werden nicht aber das dauernde Jntereſſe Preußens
reſp Deutſchlands Darin eben zeigt ſich wahrhaft ſtaats
männiſche Klugheit mit Jahrhunderten zu rechnen

Es iſt daher notwendig daß dieſe für Deutſchlands Zu
kunft eminent wichtige Angelegenheit nicht bloß in der Stille
einer bundesrätlichen Sitzung abgemacht wird ſondern
daßdas deutſche Volkſelbſtüberdie Gefahren
orientiert wird welche vorhanden ſind Das deutſche
Volk ſelbſt hat das Recht zu verlangen daß nicht eine zwei
deutige Lage geſchaffen wird welche einmal eine ſchwere Be
unruhigung über Deutſchland bringen muß

Der Prinz mußförmlichundfeierlich nicht
bloß für ſich ſondern für alle ſeine Nach
kommen auf Hannover verzichten Kann er
das nicht ſo muß er auch auf den Thron von
Braunſchweig verzichten

Vom Valban

Das ſerbiſche Miniſterium hat wegen Meinungsverſchie
denheiten zwiſchen Paſchitſch der die Verhandlungen mit
Bulgarien weiterführen wollte und den übrigen Kabinetts
mitgliedern die die ſofortige Aktionspolitik der Militär
artei vertreten abermals demiſſionierk Es verlautet daßProtitſch das Präſidium und der Bukareſter Geſandte Riſtitſch

das Miniſterium des Aeußern übernehmen werden Alles
drängt zur ſofortigen Aktion Paſchitſch hatte vorher noch
den Mitgliedern der radikalen Partei erklärt daß er abſolut
ſrſe von dem Verlangen nach einer Vertragsreviſion ab
tehe

Bedenklich ſtimmt ferner die Tatſache daß
Bulgarien im Anſchlag

liegt
Der Aufmarſch der bulgariſchen Truppen iſt beendet Das

Hauptquartier hat daher die Erlaubnis erteilt daß von
Montag an der reguläre Perſonenverkehr auf den bulgariſchen
Bahnen wieder aufgenommen wird 70 000 Bulgaren unter
General Jwanow ſtehen jetzt den Griechen gegenüber und
zwar in der Linie Paviſta Angiſta und Dorian Kilkiß Die
bulgariſche Hauptarmee unter General Sawof ſteht an der
ſerbiſchen Grenze zwiſchen Jſtip und Koſchana Weitere
127 000 Mann halten die Grenze beſetzt zum Schutze Sofias

Das allzu gebieteriſche Telegramm das der Kaiſer von
Rußland an die Balkankönige ſandte hat alſo auf dieſe nicht
mehr als eine Augenblickswirkung gehabt Dafür hat es
aber eine Aeußerung der offiziöſen Nordd Allg Ztg über
den bulgariſch ſerbiſchen Streit veranlaßt die dartut daß
Deutſchland OeſterreichUngarns Forderung unterſtreicht

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jm ungariſchen Abge
ordnetenhauſe hat der Miniſterpräſident Graf Tisza ſich
mit Beſtimmtheit dagegen erklärt daß ein Eingreifen von
dritter Seite in die Streitigkeiten innerhalb des Balkan
bundes benutzt werde um der eingreifenden Macht eine mit
der Selbſtändigkeit der Balkanſtaaten unvereinbare Schutz
herrſchaft zu ſichern Gegenwärtig läßt ſich nicht abſehen
ob der Streit unter den Valkanſtaaten durch ſchiedsrichterliche
Vermittelung oder durch Waffengewalt entſchieden werd
wird Das allſeitige Feſthalten der Großmächte an den
Grundlinien einer europäiſchen Friedenspolitik zu denen
auch die Anerkennung des Selbſtbeſtimmungsrechts der Bal
kanſtaaten gehört hat bisher günſtig gewirkt und wird ſich
wie wir hoffen auch fernerhin bewähren

Etwas weniger offiziös gefaßt heißt das Deutſchland
duldet im Verein mit OeſterreichUngarn keine Vernichtun
Magig a Rdſaßes Der Balkan den Balkanvölkern dur

ußland
T

Deutſches Reich
Das Kaiſerpaar in Hamburg

Hamburg 22 Juni
Kurz nach 3 Uhr trafen der Kaiſer und die Kaiſerin

bei Horn im offenen Vierſpänner ein Sie fuhren über
das Geläuf vor die Kaiſerloge die mit blühenden Gewächſen
reich geſchmückt war Die Muſik der Wandsbeker Huſaren
ſpielte die Nationalhymne Das Publikum das zu vielen
Tauſenden die Bahn füllte brachte ſtürmiſche Hochrufe aus
Das Kaiſerpaar wurde von den Bürgermeiſtern Dr Schrö
der und Dr Predöhl und dem Vorſtand des Hamburger
Rennklubs mit Herrn Max Fincke an der Spitze empfangen
Die hohen Herrſchaften ſahen die Rennen um die ſilberne

itſche den großen greß und das Kaiſerin Viktoria
gdrennen um den Ehrenpreis der Kaiſerin der von Leut

nant Graf von Holck gewonnen wurde der in die Kaiſer
loge geführt und dort aus den Händen der Kaiſerin den
Preis empfing Um 454 Uhr verließ das Kaiſerpaar die
Rennbahn unter andauernden Ovationen und begab ſis nach
dem Dammtorbahnhof Um 4 Uhr reiſte die
Kaiſerin mit Sonderzug nach Wildpark Der
Kaiſer geleitete die Kaiſerin zum Zuge Ferner waren zur
Verabſchiedung erſchienen Bürgermeiſter Dr röder und
Gemahlin Bürgermeiſter Dr Predöhl und Gemahlin und der
preußiſche Geſandte von Bülow mit Gemahlin Als ſich der
Zug h hapeaung ſetzte durchbrauſten ſtürmiſche Hochrufe

en n

Marineuniform und wurde auf dem Wege vom Publikum
lebhaft begrüßt Außer den Herren des Gefolges waren zum
Mahle geladen die Bürgermeiſter Dr Schröder und Dr Pre
döhl der frühere Bürgermeiſter ſSwald der Senator Dr
Sthamer der kommandierende General von Quaſt General
direktor Ballin Richard C Krogmann Frhr Heinrich von
OhlenFerff Max Schinkel Legationsſekretär v Bonin mit
Gemalſin Zur Rechten des Kaiſers ſaß bei der Tafel die
Gemahlin des Geſandten Frau v Bülow zur Linken der
Bürgermeiſter Dr Schröder Dem Kaiſer gegenüber ſaß der
Geſandte v Bülow zwiſchen Bürgermeiſter Dr Predöhl und
Senator Sthamer

Die Kaiſerin wieder in Berlin
Station Wildpark 22 Juni Die Kaiſerin traf heute

abend 10 Uhr 33 Min im Sonderzug von Hamburg kommend
hier ein und begab ſich ins Neue Palais

Je

Gerhart Hauptmann an die fortſchrittlichen Reichstags
abgeordneten

Der Bote aus dem Rieſengebirge veröffentlicht das an
den Reichstagsabgeordneten Dr Ablaß gerichtete Antwort
telegramm GerhartHauptmanns auf die Grüße der fortſchritt
lichvolksparteilichen Reichstagsabgeordneten Das Tele
gramm lautet

Allen aufrecht geſinnten Herren und insbeſondere Jhnen
verehrter Herr Ablaß tiefſten Dank Nach dem was ich jetzt er
fahren und täglich erfahre beglückwünſche ich mich zu der un
gewollten Miſſion die das Fatum mir zuteilte Niemand zu
Leide habe ich meiner aufrichtigen Ueberzeugung
von dem Weſen der großen Zeit als fünfzigjähriger
Mann und Deutſcher Ausdruck geben müſſen Und ich
werde auch ferner zu meinem Wahlſpruch halten Gehe deines
Weges gerade ſchenken wird ſich dir Gnade womit ich aber
nicht die Gnade von irgend jemand außer Gott
meine der allein ſie zu vergeben hat

Jhr dankbarer Gerhart Hauptmann
Gerhart Hauptmann hat weiter auf das Telegramm des

Vorſtandes des Goethebundes wie folgt geantwortet
Agnetendorf 21 Juni Verehrte Herren Jch danke

aufs tiefſte für Jhren Beſchluß durch den auch Sie an die Seite
des gemaßregelten deutſchen Geiſtes treten Jch bin glücklich
daß der Verſuch eine ſelbſtverſtändliche erdge
wachſene Vaterlandsliebe zu verdächtigen
nun doch elementare Zurückweiſung findet Jetzt aber nach
Breslau zu kommen wo mich im Herzen meiner eigenſten
Heimat der mörderiſche Stich feiger ſchleichender und ſchein
heiliger Denunzianten moraliſch vernichten wollte kann ich mich
nicht entſchließen trotzdem ich weiß und täglich dankbar erfahre
daß in Breslau die Aufrechten Geradſinnigen und Achtung ge
bietenden Geiſter noch immer die erdrückende Mehrheit bilden
Ganz ergebenſt Gerhart Hauptmann

Die Landesverſammlung der Fortſchrittlichen
Volkspartei in Offenbach hat zum Streit um die Auf

nene des Hauptmannfeſtſpieles folgende Kundgebung be
oſſen

Die außerordentliche Verſammlung der Fortſchrittlichen
Volkspartei in Baden erhebt einmütig und entſchieden Ein
pruch gegen die aus reaktionären Gründen er
o l gte Einſtellung der Aufführungen Gerhart Hauptmanns

Jahrhundertfeſtſpiel in Breslau Sie erblickt in der Tat
ſache daß die Freiheit der Kunſt und Wiſſenſchaft höfiſchen
Rückſichten geopfert wurde einen bedauerlichen Mißgriff der
dem Anſehen Deutſchlands in der gebildeten
Welteine ſchwere Wunde geſchlagen hat Die
Landesverſammlung ſpricht ihr tiefſtes Bedauern aus daß
der Magiſtrat der Stadt die in der Befreiungstat des deut
ſchen Volkes von 1813 eine hervorragende geſchichtliche Rolle
geſpielt hat einem Wunſch von oben gegenüber
es nicht kategoriſch abgelehnt hat die weiteren
Aufführungen des Stückes einzuſtellen das die Geſtalt des
deutſchen Volkes in das Licht der hiſtoriſchen Wahrheit rückt
Das deutſche Volk wird aus dem betrübenden Breslauer
Vorfall die weiſe und zweckmäßige Lehre ziehen bürger
liche Feſte und Veranſtaltungen nicht mehr
höfiſchen Protektoren zu unterſtellen

7

Hauptmann und die Sozialdemokratie

Die ſozialdemokratiſche veranſtaltete
in Breslau zwei gutbeſuchte Volksverſammlungen in denen
die Redner Stellung nahmen gegen die d rrüh
in Deutſchland da ſie lediglich dynaſtiſchen Zwecken dienen
Es wurde auch eine Reſolution gefaßt gegen die
Einſtellung der Aufführung des GerhartHauptmannſchen Feſtſpiels und das Ver
halten des Breslauer Magiſtrats in dieſer Angelegenheit

Zur Einigung über den Wehrbeitrag

iſt noch folgendes nähere zu berichten
Die Verſtändigungskommiſſion zur Vorberatung der

Steuergeſetze hat v Sonnabend über die Heranziehung des
Einkommens zum Wehrbeitrag ſchlüſſig gemacht Die ſo viel
bekämpfte Kapitaliſterung des Einkommens wurde fallen
gelaſſen und durch eine Beſteuerung der Einkommen
von 5000 Mark aufwärts erſetzt Die Steuerſätze
beginnen mit 1 Prozent und ſteigen nach der Höhe des Ein
kommens bis 8 Prozent Abzugsfähig ſind 5 Prozent des
wehrſteuerpflichtigen Vermögens Die Steuerſkala im ein
zelnen iſt noch nicht feſtgelegt man einigte ſich nur dahin
daß die Beſteuerung der Einkommen achtzig Millionen
Mark bringen ſoll und überließ es dem Reichsſchatzamt
bis Montag früh eine entſprechende Skala aufzuſtellen Von
der Beſteuerung des Vermögens nach denSonnabendbeſchlüſſen
der Budgetkommiſſion erwartet man einen Ertrag von 875Millionen von der Beſteuerung der Attiengeſellſchaften

einen en von 40 Millionen
enſo wie bei der Vermögen war lenger ſoll auch

beim Wehrbeitrag die eidesſtattliche Verſicherung
bei der Veranlagung und die Beſtimmung daß jemand bei
Steuerhinterziehung auch mit h der engere
Ehrenrechte beſtraft werden kann beſeitigt werden dafür
ſoll aber künftig auf Publikation des Urteils er
kannt werden können tMit dem Weiterbeſtehen der Wertzuwachsſteuer will
man ſich zufrieden geben Es ſoll aber in das Beſitzſteuer
eſetz eine Beſtimmung aufgenommen werden wonach die
egierung verpflichtet wird vor Jnkrafttreten dieſes Geſetzes

dem Reichstage eine Vorlage zu machen durch die die Här
ten und Anebenheiten der Wertzuwächs

of
Um 8 Uhr abends begab 75 Kaiſer mit Gefolge im

nAutomobil zur preußiſche eſandtſchaft Er trug

ſteuer beſeitigt werden vor allem S Beſtimmungen
Dingen werden durch die eine Doppelbeſteuerung veryindert
wir
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Hugo von Hofmannsthal als Filmdichter Nun iſt auch
Hugo von Hofmannsthal unter die Filmautoren gegangen
Er hat für eine Düſſeldorfer Filmfirma ein Drama verfaßt
das den Titel führt Das fremde Mädchen Die
Hauptrolle wird von Grete Wieſenthal dargeſtellt wer
den die hier zum erſtenmal als Kinoſchauſpielerin auftritt

Der außerordentliche Parteitag der Sozialdemokraten
Badens hat Sonntag das von den Vertrauensmännern ab
geſchloſſene Uebereinkommen mit den Nationallibe
ralen und der Fortſchrittlichen Volkspartei
Badens einſtimmig gutge heißen Damit iſt der Groß
block für den zweiten Wahlgang in Baden geſichert

Tod eines Herrenhausmitgliedes Das Herrenhausmit
glied Graf Wladimir Skorzewski Radomice
bei Czerniejewo iſt in Warſchau plötzlich verſtorben Sein
einziger Bruder Witold wurde vor einem halben Jahre auf
der Jagd erſchoſſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Tod eines ſozialdemokratiſchen Parlamentariers Der ſozialdemo

kratiſche Reichstagsabgeordnete Auguſt Kaden iſt nach
längerem Leiden geſtorben Kaden der 1850 geboren iſt war
urſprünglich Zigarrenarbeiter hatte dann ein eigenes Zigarren
geſchäft und übernahm 1890 den Verlag des Dresdener ſozial
demokratiſchen Blattes Dem ſächſiſchen Landtag gehörte er von
1895 1897 dem Reichstag ſeit 1898 an Hier vertrat er den
Wahlkreis Dresden Neuſtadt wo er 1912 mit 31 640 Stimmen
gegen 13 893 antiſemitiſche und 12 363 volksparteiliche Stimmen
gewählt wurde

Vom badiſchen Großblock Die Landesverſammlungen der natio
nal liberalen Partei der Fortſchrittlichen Volks
partei und der Sozialdemokratie die Sonntag zu
gleicher Zeit tagten nahmen das von uns dieſer Tage in ſeinen
wichtigſten Punkten ausführlich gewürdigte Abkommen für die
im Herbſt dieſes Jahres ſtattfindenden Landtagswahlen an und
zwar Volkspartei und Sozialdemokratie einſtimmig die natio
nalliberale Partei gegen eine verſchwindende Minorität ihrer
Delegierten

Ausland
Rebellen Vombe

Newyork 23 uni Aus Mexiko wird hierher berich
tet Der franzöſiſche Flieger Didier der auf Seiten der
Rebellen kämpft wirft mit Bomben auf die Kriegsſchiffe
im Hafen Guyamas und zwingt ſie dadurch in See zu gehen

bei Oritz tötete er Hunderte von Föderalen durch
en

e

Verdächtige Brände
Paris 23 Juni Mehrere Blätter berichten aus Mur

eille daß auf dem Landungsplatz des Hafens St Louis du
Rhone große Mengen Heu die für Beſatzungstruppen be
ſtimmt waren durch Feuer vernichtet worden ſind Es ſei
dies jetzt das dritte Mal daß derartige Heuſendungen durch
Feuer zerſtört worden ſeien Man hegt den Verdacht daß
der Brand von einer antimilitariſtiſchen Anarchiſtengruppe
angelegt worden ſei

Provinzial Nachrichten
Loſſa Bez Halle 21 Juni Unter der Loko

motive Ein am Bahnbau Laucha Cölleda beſchäftigter
fremder Arbeiter wollte auf die in voller Fahrt befindliche Loko
motive des Transportzuges ſpringen rutſchte dabei ab und geriet
unter die Räder Der eine Fuß wurde ihm ganz vom andern
Fuß wurden ihm einige Zehen abgefahren Der Verunglückte
wurde ſofort in das Krankenhaus zu Cölleda gebracht wo er noch
in derſelben Nacht an Verblutung verſtarb

Quedlinburg 21 Juni Geſchenk der Stadt an das
Regiment Anläßlich des Regimentsjubiläums hat die
Stadt auf Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften dem Regiment
als Geſchenk eine ſilberne Nachbildung der Waterlooſäule in Han
nover geſtiftet Beim Feſtmahl im Regimentshauſe überreichte
Oberbürgermeiſter Banſi das Geſchenk

Oelsnitz i 22 Juni Zur Erinnerung andie Gattin Der Stadt iſt eine große Stiftung in Höhe
von 100 000 Mark zugefallen die ein bekannter Wohltäter
Geh Kommerzienrat eppichfabrikant C W Koch zum Andenken an ſeine kürzlich verſtorbene Gattin errichtet hat Die
Stiftung ſoll gemeinnützigen Zwecken dienen

Clingen 21 Juni Bei der in Worbis veran
ſtalteten land wirtſchaftlichen Ausſtellung
fiel der Hauptgewinn ein mit dem erſten Preiſe ausgezeich
neter Simmenthaler Bulle der Frau Leutnant Kleinſchmidt
z Domäne Elingen zu Das ſchöne Tier wurde am Freitag
g der glücklichen Gewinnerin zugeführt

organ 21 Juni Der neue Leiter der Mittleren
Schulen Als Nachfolger des Leiters der hieſigen Mittleren

Schulen Dr Hertel wählten die Stadtverordneten Oberlehrer
Born in Merſeburg Herr Born iſt zunächſt Volksſchullehrer ge
weſen und hat dann nach Ablegung des Abiturientenexamens
beſonders Mathematik und Naturwiſſenſchaften ſtudiert Er iſt
zurzeit als Oberlehrer am Lyzeum in Merſeburg tätig

Gotha 21 Juni Verhaftung eines Flebbenfabrikanten Durch die Verhaftung eines Serbrechers
deſſen Perſonalien noch geprüft werden hat die hieſige Polizei
effenbar einen guten Fang gemacht Jn dem Beſitz des Ver
hafteten wurden Schieferſtempel vorgefunden die Rachbildungen
amtlicher Stempel zeigten und zur Herſtellung ſogenannter
Sinegge r e Weſwei führte eine große Zahl von

atſcheinen un meldeſcheinen die mitS fingierten Namen
Gotha 21 Juni Ein vernünftiger Vater nder Goth Ztg Teſen wir folgende Notiz Jn der Uelleber

Frang ein Schulknabe mutwilligerweiſe vor einem anfahrenden
Automobil über den Weg und wurde anſcheinend überfahren
Der Beſitzer des Kraftwagens hielt ſofort an und ſtieg aus um

hervorgekrochen Jnfolge der Aufregung erlitt der Automobiliſt
einen Weinkrampfanfall und beſchenkte ob des glücklich verlaufenen
Unfalls den Knaben reichlich Gleich darauf erſchien der Vater
des Knaben gab das Geldgeſchenk zurück und
züchtigte ſeinen Sprößling derart daß dieſer die
Lektion nicht ſo bald vergeſſen wird Es war bereits der vierte
Fall daß der mutwillige Burſche überfahren wurde ohne indes
irgendwelchen Schaden davongetragen zu haben

Zeitz 21 Juni Oberbürgermeiſterjubi
läum Am Juli kann Oberbürgermeiſter Arnold auf
eine 25jährige Amtstätigkeit als erſter Bürgermeiſter der
Stadt Jeih zurückblicken Zu Ehren des Jubilars findet an
dieſem Tage nachmittags 554 Uhr eine öffentliche Feſtſitzung
der ſtädtiſchen Körperſchaften im Stadtverordnetenſitzungs
ſaale ſtatt der ſich um 658 Uhr die Enthüllung des von Herrn
Kommerzienrat Albin Naether zu Ehren des Jubilars ge
ſtifteten Arnoldbrunnens an der Sedanpromenade anſchließt
Abends 84 Uhr beſchließt ein Feſtkommers der Zeitzer Bürger
ſchaft im Preußiſchen Hof den Jubiläumstag

Königerode Südharz 22 Juni Ein Schul
ausflug nach Halle wurde am Freitag den 20 d
von hier aus veranſtaltet 181 Erwachſene und Kinder wur
den frühmorgens 4 Uhr mit 10 Wagen nach Bahnhof Hettſtedt
und von da mit der Halle Hettſtedter Privatbahn nach Halle
befördert woſelbſt die Ankunft 2410 Uhr erfolgte Nach Be
ſichtigung des Marktes mit ſeinen Denkmälern der Markt
kirche der Franckeſchen Stiftungen und des Kaiſer Wilhelm
Denkmals in der Poſtſtraße benutzte die Geſellſchaft vom
Riebeckplatz aus die elektriſche Straßenbahn bis zur Peißnitz
brücke Einer fünfviertelſtündigen Dampferfahrt auf der
Saale ſchloß ſich der Beſuch des Zoologiſchen Gartens an wo
die Vorſtellungen der Liliputanertruppe ſehr intereſſierte
Die Elektriſche führte ſodann die Ausflügler zurück zum Bahn
hof ein Sonderzug brachte ſie 6 Uhr 40 Min nach Hettſtedt
woſelbſt 8 Uhr 10 Min die Wagen zur Beförderung nach dem
5 bereit ſtanden Vollbefriedigt von all dem Geſehenen
wurde nachts 12 Uhr Königerode wieder erreicht

Saalfeld 22 Juni Die Eiſenbahnmaſſen
diebſtähle, die in der Zeit vom Dezember 1912 bis April
1913 auf dem hieſigen Güterbahnhofe verübt wurden ſind
jetzt vor der Rudolſtädter Strafkammer zur Aburteilung ge
kommen Angeklagt waren der Streckenarbeiter Hermann
Höfer und der Rangierarbeiter Paul Ludwig beide aus
Saalfeld Erſterer wurde zu 214 Jahren letzterer zu einem
Jahr Gefängnis verurteilt

SGaerichtsverhandlungen
Her verliehte Einbrecher

Beuthen S 22 Juni 1913
Als das Opfer ſeiner Liebesleidenſchaft ſtellte ſich vor

dem hieſigen Schwurgericht der 33 Jahre alte Tiſchler
Borytzka hin der ſich unter der Anklage des verſuchten
Mordes zu verantworten hatte Borytzka iſt ſchon oft und
ſchwer vorbeſtraft Er galt als berüchtigter Einbrecher bei
einem Kaſſenraub ſind ihm allein auf einmal 15 000 Mark in
die Hände gefallen Er erhielt deswegen ſieben Jahre
Zuchthaus verſtand es aber auf dem Transport nach der

en zu entweichen Vor einigen Jahren hatte der An
geklagte der verheiratet iſt ein junges Mädchen kennen ge
lernt das er ſeitdem mit Liebesanträgen verfolgte obwohl
es von ihm nichts wiſſen wollte Auch nach der Verheiratung
des Mädchens mit einem Zementarbeiter ſetzte der Angeklagte
ſeine Liebesbewerbungen fort Er machte ſogar dem jungen
Ehemanne den Vorſchkag ihm ſeine Frau für 4000 Mark ab
zukaufen Als der Mann auf dieſen Vorſchlag nicht einging
beſchloß der Angeklagte mit Gewalt zu ſeinem Ziele zu ge
langen Er drang in das Haus ein und ſuchte in die Woh
nung der Eheleute zu gelangen Als ihm das nicht glückte
ſtieß er Drohungen aus und gab durch die Zimmertür mehrere
Revolverſchüſſe ab von denen einer den Ehemann
traf Dann flüchtete er wurde aber feſtgenommen

Vor Gericht behauptete der Angeklagte daß nur die tiefe
Liebe zu der Frau ihn zu dem verzweifelten Schritt getrieben
habe Jm übrigen habe er bei der Tat in einem Traum
zuſtand gehandelt auf Einzelheiten könne er ſich nicht mehr
erinnern Das Gericht ſchenkte dieſen Angaben aber keinen
Glauben und verurteilte ihn nach dem Wahrſpruch der Ge
ſchworenen der auf verſuchten Mord lautete zu einer Ge
ſamtſtrafe von zwölf Jahren Zuchthaus

Vermiſchtes
Das Erdbeben am 14 Juni

Belgrad 23 Juni
Das Erdbeben vom 14 Juni war nach einem Telegramm

welches der bulgariſchen Zenſur entging eine wahre
Kataſtrophe für die Stadt Orcowitz a Dieſe
Stadt die 90 000 Einwohner zählt wurde völlig zer
ſtört Zuerſt traten dumpfe unterirdiſche Geräuſche die
von Erdſtößen begleitet waren auf Die Bevölkerung verließ
darauf panikarkig die Häuſer Wenige Sekunden ſpäter bil
dete die Stadt einen einzigen Trümmexhaufen Die Erdſtöße waren von derartiger Gewalt n Nadel des Seis
mographen im Belgrader Seismographiſchen Jnſtitut zer
brach Es war gerade 11 Uhr 30 Min Viele Bewohner
liegen tot unter den Trümmern eine große Anzahl ver
wundeter Perſonen konnke bereits in Sicherheit gebracht wer
den Alle Aerzte in der Umgebung der Stadt erhielten von
der Regierung die Aufforderung ſich nach der Unglücksſtätte
zu begeben Friſche Lebensmittel treffen tagtäglich ein Eine
roße Zuckerfabrik wurde vollſtändig zerſtört Der Chef
ngenieur fand den Tod 40 Arbeiter wurden teils getötet

teils verletzt

Reiche Diebesbeute
Karlsbad 23 Juni Jn einem hieſigen Hotel wurden

der Kurgaſtin Askanaſt aus Odeſſa Juwelen im Werte von
wach dem Knaben zu ſehen Mittlerweile kam dieſer unverſehrt

Xaturreine Weine
etwa 30 000 Mark geſtohlen

1911er und
älterer

Jahrgänge
in grosser
Auswahl

Doppel und Selbſtmord
Lyon 23 Juni Hier erſchoß die Dienſtmagd Louiſe

Gillart die beiden ihrer Obhut anvertrauten Kinder eines
n mit einem Revolver und entleibte ſich darauf

elbſt

Wilhelm Schimmelpfeng f Der Begründer und frühere
Jnhaber der Auskunftei W Schimmelpfeng Wilhelm
Schimmelpfeng iſt 73 Jahre alt in Königſtein im Tau
nus an den Folgen einer Zutiden e e n gen Der
Verſtorbene begründete am 1 November 1872 die nach ihm
benannte Auskunftei die heute von ſeinen beiden älteſten
Söhnen weitergeführt dem Jntereſſe eines geſicherten Kredit
verkehrs dient Er hat ſeinerzeit das damals noch viel be
anſtandete Wort Auskunftei eingeführt das inzwiſchen im
deutſchen Sprachſchatz längſt Geltung erlangt hat

Falſche Buchungen in Höhe von 250 000 Mark Die Direktion
der Diskontogeſellſchaft in Berlin hat am Sonnabend bei Geſchäfts
ſchluß durch eine Reviſion feſtgeſtellt daß ſich der Vorſteher einer
Depoſitenkaſſe Unregelmäßigkeiten zuſchulden kommen ließ indem
er 250 000 Mark mehr Vorſchüſſe an Kunden der Bank gab als
genehmigt waren und dies durch falſche Buchungen verdeckte Die
Direktion der Diskontogeſellſchaft macht darüber folgende Mit
teilungen Bei der Reviſion einer Depoſitenkaſſe der Diskonto
geſellſchaft hat ſich am Sonnabend ergeben daß der Vorſteher
einigen Kunden insgeſamt etwa 250 000 Mark höhere Vorſchüſſe
als ihm von der Direktion genehmigt waren gegeben und dies
durch falſche Buchungen zu verdecken gewußt hat Ein Schaden für
die Bank wird ſich nur inſoweit ergeben als ſich dieſe erhöhten
Vorſchüſſe nicht in vollem Umfang als einbringlich erweiſen
ſollten

Einweihung der Feſtſpielhalle in Bingen Die neu
erbaute Feſtſpielhalle an den Ufern des Rheins
egenüber dem Niederwalddenkmal wurde Sonnabend feierch eröffnet Die rieſige Halle deren Formen ſich dem Land

ſchaftsbilde hormoniſch einfügen wurde mit einem Koſten
aufwande von faſt einer Million Mark erbaut und
ſoll zur Veranſtaltung von größeren Feſtlichkeiten dienen

Wie man in Mexiko Beamte beſticht Während es in Ruß
land nach dem Ausſpruch Alexanders II wenigſtens noch einen
ehrlichen Menſchen geben ſoll der nicht ſtiehlt oder Schmiergelder
nimmt nämlich den Kaiſer ſelbſt fehlte das Wörtchen Ehr
lichkeit im mexikaniſchen Wörterbuch vollſtändig Zur Jlluſtration
der Sitten die unter den mexikaniſchen Beamten gang und gäbe
ſein ſollen erzählt das Pariſer Journal ein niedliches Geſchicht
chen Eines Tages wünſchte im an der Küſte des Stillen Ozeans
gelegenen mexikaniſchen Staate Jalisco ein Amerikaner eine
Spielbank zu eröffnen Er geht zum Gouverneur plaudert von
dieſem und jenem läßt auch ſeine Pläne gelegentlich einfließen
und da er ſich auf die landsüblichen Sitten verſteht drückt um
ſeinen Wünſchen Nachdruck zu verleihen beim Abſchied dem Staats
oberhaupte ſo kräftig die Hand daß 20 000 Dollars in Banknoten
darin bleiben Er vergißt nicht den Gouverneur ſeiner Diskretion
zu verſichern Der aber ſieht ihn an und ſagt kaltblütig Geben
Sie mir das Doppelte und ſie können ſoviel darüber reden
wie ſie wollen

Schon wieder ein Drahtſeilattentat Jn der Lehniner
Straße in Beli tz ſtürzten in der Nacht zwei Oberlehrer mit
ihren Rädern über ein über die Straße geſpanntes Drahtſeil
und erlitten ziemlich erhebliche Verletzungen

Rieſenfeuer Aus Eſſeg 23 Juni wird uns telegra
phiert Jn der Walzmühle von Joſeph Krauß Söhne Akt Geſ
brach geſtern nachmittag im dritten Stockwerk des Haupt
gebäudes Feuer aus das mit raſender Geſchwindigkeit um
ſich griff ſo daß binnen wenigen Minuten das ganze Gebäude
in Flammen ſtand Das Maſchinengebäude ſowie die in den
Magazinen aufgehäuften Waren wurden ein Raub der
Flammen Der Schaden wird auf ungefähr 128 Millionen
geſchätzt und iſt durch Verſicherung gedeckt

Ein Boot gekentert Auf der Fahrt von Berlin nach
Conradshöhe kenterte ein mit vier Jnſaſſen beſetztes Boot
Zwei davon ertranken

Revolverattentat auf den eigenen Vaier Das Revolver
attentat des ruſſiſchen Studenten Leo Ortkin der am
Sonnabend in einer Penſion in der Joachimsthaler Straße zu
Charlottenburg ſeinen Vater durch zwei Schüſſe ſchwer ver
letzte hat ſich jetzt wie ſchon von Anfang an vermutet wurde
als die Tat eines Wahnſinnigen erwieſen

Schweres Unglück auf der Genter Ausſtellung Jm Ver
gnügungspark der Genter Ausſtellung löſte ſich ein Wagen der
Gebirgsbahn auf dem Gipfel los und rollte zu Tal Am
unteren Ausgange ſprang der Wagen aus den Schienen
ſtürzte um und zerſchellte Von den 20 Jnſaſſen wurden 17
verletzt zwei davon ſehr ſchwer ſo daß ihr Leben auf dem
Spiel ſteht Unter den Verletzten ſollen ſich zwei Deutſche aus
Heſſen befinden

Diebſtahl im Expreßzug Paris Nizza Der ruſſiſche
General Alfred v Manteuffel iſt im Expreßzug Paris Nizza
beſtohlen worden Jn ſeinem Abteil lernte er einen ſehr
eleganten Offizier kennen der ſich ihm als Oberſt der fran
zöſiſchen Kolonialarmee vorſtellte und mit dem er ſich in ein
längeres Geſpräch einließ Als der General ſchließlich auf
einen Augenblick das Abteil verließ bemächtigte ſich der
Pſeudo Oberſt des Handtäſchchens des Generals und ver
ſchwand aus dem fahrenden Zuge Alle Nachforſchungen
blieben vergeblich und es iſt unaufgeklärt wie der Räuber
aus dem mit voller Geſchwindigkeit dahinraſenden Zuge ver
ſchwinden konnte Jn dem Täſchchen ſollen ſich außer einer

ren Summe auch verſchiedene ſehr wertvolle Schmuck
ſtücke und Pretioſen befinden Ob man es mit einem ge
wöhnlichen Eiſenbahnräuber zu tun hat oder etwa mit einem
Spion der es auf politiſche Geheimniſſe abgeſehen hat ließ
ſich noch nicht feſtſtellen

Verantwortlich für den polit Teil i Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feunilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer f d Anzeigenteil i V Paul Flubacherz

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Selien

einſchließlich Unterhaltungsbla

Von unseren grossen direkten Transporten empfehlen wir
MNaturr Maosel Rhein Bordeaux Woino

hervorragender Qualität zu mässigen Preisen

Pottel Broskowski Weln Grosahandlung
und Woeiastaben
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D Morgen Dienstag abend fowie Mittwoch nachmittag

Großes Gartenkonzert ren
PAara clies

Dienstag und Freitag abends von 8 Uhr an
Grosses Konzert

vom Rohland Orchester

Operetten u Walzer Abend
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Militär Konzert
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Mannsf Fold Art Regts Nr 75
Leitung Herr Musikmelster O Stener
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Peissnitz Restaurant
Hente ſowie jeden Montag Abend
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ausgeführt vom geſamten Rohland Orcheſter
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Extra Konzert
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Gütchenstrasse 19 Tel 780
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Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie

allg nedizinischen Bader le
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kür Asthma und Halsleidende

Il Racdium Kuren Ilbei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez ls

Bl
c

J
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Sohierke j ſ ſoppes Hotel ind Popsion

Jn nächſter des Waldes Herrl Fernſicht auf die Berge
0 Min von der BrockenbahnſtationDas ganze Jahr geöffnet Für kürz und länger Aufeuthalt

Schon jetzt vietet ſich den Erholungſuchenden ein angenehmer
ruhiger Anfenthalt

Nähere Auskunft und Proſpekte durch den Beſitzer

Telephon 1 C Moppe
a do Saal r Ausatlugsort rur Tourlston und Verelne
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Auf nach dem schönen Altenburg
Lohnendſte Sonntagstour

Pläne und Führer gewährt koſtenlos der Verkehrs und Ver

Täglich abends S Uhr

Filma d Leben e Kaiſers

Der bunteFerner
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deplaciert und gänzlich un
modern

weichem Zephyr und Perkal
die die Mode jetzt einzig
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A F Ebermann
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Damsen Kopfwäsche
G Ondulation Ftrod Frisaren

Folesau Haarpfegemuter gegen Haarausfall
Bzeste Erfolge

Bintache extra Ionge u Doppelzöpkte
Mocderno Wellenteille AHanreintagen ete

Durch eigene Rohhaarpräpatation und Fabrikation bin ieh inder Lage ver 1einster Au stührung echten Farben u bester Qualität
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Vorzugsangebot
für Kauflente Gaſtwirte und Händler
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Ia Halberstüäcdter Delikatess Würstchen v Hoflieferanten

Benkenſtein in Doſen von 90 Paar Jnhalt
Doſen zu 50 Paar a Paar 15 Pfg

90 SSpezjialität I russ Salnt a Pfd 1 öNt in Doſen v 2 Pfd an
Vorzüglicho Fischwaren

Brntheringe Doſen a 8 von Mk 2,00 70

Rollmöpse LTSGeleeherinuge 4 1,75Russ Sardinen i0 Pfund Faß 1,80
Derſandgeſchüſt R Kauor Weißenfels a

Pferde Fuktionra 100 Pferde 2
welche beim W äi mitgewirkt haben kommen am
Donnerstag den 36 Jnni 1913 vormittags 10 Uhr zurVerſteigerung da Zahlungsſchwierigkeiten n ſind Es
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manSmhhreibarbeiten jeder Art
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Halliſche Achreibſtube
Georteinnütz Unteruehmen Veſchäftigung Stellenloſer
krefte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und e
auch ens Haus und nach auswärts
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Bruchbänder vor beet
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Geradehalter
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Bedienung
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Sporthaus
Julius Bacher

Ha le Leipzigerstr 102
Piano wie neu billig zu

kaufen Goetheſtraße 26 IISonnghrunnen Iuſſüte

Gartenſprihen
Schlanchverſchraubungen
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Moetallwarenfabr Barfüßerſtr 9

än ä ä 5VernickelnVerkupfern Verzinnen
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dabou Sio ſchon 16 A E Wolle
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t See Nadoht d Steinſto S4
Jeden Dienstag

Schlachtefeſt
r Vhiole

Apoſſo Theater
r Laoatzte Wocheemoiren

ilhelm u d Kaiſerl Familie
Außerdem Der 1300 m Lange

Die Irrfahrten des Odysseus
nach dem alt griechiſchen berühmten Epos von Homer

u a Derur komiſche Menſchenaffe In lcy

G F Ritter 2

Kleider und Aktenſchräuke

3 aktige Prachtfilm

Kabaret Teil

Bad Wittekind
Dienstag 24 Junt

nachm Uhr
Kur Konzert

vom
Stadttheater Orcheſter
Kapellmſtr Dr Bodo Wolf

Eintrittspreis 35 Pfg p Perſ
inkl Billett Steuer

Mittwoch den 25 Juni
abends 8 Uhr

Kur Konzert
vom

Muſikkorps der 75er
Muſikmeiſter Steuer

Eintrittspreis 35 Pf Abon
Karten gültig

Weißbier Saſon
Grosses Bünstler Konzert

S O
Dienstag 24 Juni

abends W Uhr
Gosellschafts Konzert

vom
Stadttheater Orcheſter

Kapellmſtr Vr Vodo Wolf
unter Mitwirkung von Frau
Marg Bruger Drevs
1 jugendl dramat Sängerin e

am Stadttheater Halle a S
Eintrittspreis 75 Pfg im Vor
verkauf 40 Pf Hofmuſik Hdlg
Hothan u Koch Für Dauer
Abts Vorzugs u Vorver
kaufskarten 20 Pfg für Progr

obligatoriſch

29 Juni
Billig Sonntag

Letzter Tag der
büliputaner Vorstellungen

Vorſtellungen finden ſtatt
Dienstag 24 Juni nachm 5Uhr
Mittwoch 25 nachm 5 Uhr

Montag Dienstag Miltw u Freit
Wintergarten Nur 4 Tage

Bellachini
Noch nicht geſehene Experimente
U vielen and Die Seelenwan
derung Das Verſch vinden
einer lebenden Dame Die Wind
mühle um alte Leute jung zu
machen Aus einer Rieſenkanone
geſchoſſene Perſon 3160 05

05 A6 Kinder die Hälfte

Auch bei der
größten Hitze

verſpeiſen täglich
über 500 Familien

Secefiseche
Die Ware iſt hochfein
Dienstag 1 Waggon

Seelachs van 19
Goldbarſch Wcnd

S T indchellfiſch ne Pfund
Karbonaden roten 33
Vratſcholle Pfund 33
Bratſchelfiſch Pfund 25

Alle anderen Seefiſche
ebenfalls billig

NorcdseeWo wande
Friſch eingetroffen

Ia Cassler
Otto Gottschalk

Goethoſtraße 32 Gr Ulrichſtraße 32
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